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(Nr. 269·) Verordnung, betreffend die Einberufung des Bundesrathes des Deutschen
Zollvereins. Vom 17. April 1869.

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von PreußenIc.

verordnen, a»ufGrund der nach dem Vertrage zwischendem NorddeutschenBunde,

BOPEUPWurttetyberg,Baden und Hessenvom 8. Juli 1867. Uns zustehenden
Pkasidlal· Befugniß, was folgt :

» Der Bundesrathdes Deutschen Zollvereins wird berufen, am 28. d. M.
m Berlinzusammenzu treten , und beauftragen Wir den Vorsitzendendes Bundes-

rathes mit den zu diesem ZweckenöthigenVorbereitungen

» · Urkundlichunter UnsererHöchsteigenhändigenUnterschriftund beigedrucktem
KomglichenJnsiegeL

GegebenBerlin, den 17. April 1869.

(I-- Wilhelm

Gr. v. Bismarck-Schönhausen.

(Nr. 270.)Bundes- Geseybi. 1869. 19

Ausgegeben zu Berlin den 20. April 1869..
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(Nr. 270.) AufGrund der Bestimmung im Artikel 20. des Vertrages
zwischendem NorddeutschenBunde, Bayern, Württemberg,Baden und Hessen,
die Fortdauer des Zoll- und Handelsvereins betreffend, vom 8. Juli 1867.

(Bundesgesetzbl.S. 81.) sind von dem Präsidium des DeutschenZoll- und
Handelsvereins, nach Vernehmung des AusschussesdesBundesrathesfür Zoll-
und Steuerwesen, folgendenDirektivbehördenund Hauptåmterndie nachbenannten
Beamten als Vereinsbeamte beigeordnetworden, und zwar:

l. als Pereinsbevollmåehtigte:
1) der KöniglichSächsischenZoll- und Steuerdirektion»zuDresden der

bisher dem KöniglichWiirttembergischenSteuerkollegium zu Stuttgart
und der GroßherzoglichBadischen Zolldirektion zu Carlsruhe als

-

VereinsbevollmächtigterbeigeordnetgeweseneKöniglichPreußischeOber-»
RegierungsrathDaniel mit dem Wohnsitzin Dresden ,

2) dem KöniglichWürttembergischenSteuerkollegiumzu Stuttgartund
der GroßherzoglichBadischen Zolldirektionzu Carlsruhe der "oniglich
PreußischeGeheime Regierungsrath v. Lessing mit dem Wohnsitzin

Carlsruhe,«

ll. als Vereinskontroleure:
A. im Königreich Preußen:

1) den Hauptämternzu Breslau, Ratibor, Myslowitz und Neustadt der
KöniglichBayerischeOber-GrenzkontroleurHering mit dem Wohnsitz
in Vreslau,

2) den Hauptämternzu Görlitz,Mittelwalde, Liebau und Schweidnitzder
KöniglichSächsischeOber-Steuerkontroleur Raabe mit dem Wohnsitz
in Schweidnitz,

-

3) den Hauptämternzu Hannover, Hildesheimund Münden der Königlich
WürttembergischeZollinspektorMornhinweg mit dem Wohnsitzin
Hannover,

«

4) den Hauptämternzu Sebaldsbriick und Geestemündean Stelle des in
den Landesdienst zurückberufenenKöniglichBayerischenZollinspektors
Hofreiter der KöniglichBayerischeRevisions-OberkontroleurLos sow
mit dem Wohnsitz in Bremen,

5) dem Hauptamte zu Colber ermiinde der den HauptämternStettin,
Swinemünde und Anklam a s Vereinskontroleur beigeordneteKöniglich
BayerischeZollinspektorBrunn er unter Entbindungvon der Kontrole

dSesHauptamtes Anklam und unter Beibehaltung seines Wohnsitzesin
tettin,

S) dem Hauptamte zu Anklam der den HauptämternStralsund und
Wol ast als Vereinskontroleur beigeordneteKöniglichBayerischeZoll-
inspetor Höher unter Beibehaltung seines Wohnsitzesin StraIlZsundjs
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B. im Königreich Bayern:
dem Hauptamte zu Furth am Walde der den Hauptämternzu Wald-
münchenund Regensdurgals Vereinskontroleur beigeordneteKöniglich
PreußischeRevisionsmspektor Hammers unter Beibehaltung seines
Wohnsitzesin Regensburg;

O. im Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin:
l) den Hauptämternzu Rostockund Schwerin der Köni«lich Preußische

Qber-Revisor Großjohannmit dem Wohnsitzin Rostoch
2) dem Haupt·amtezu Güstrow der KöniglichPreußischeSteuerinspektor

Bensch mtt dem Wohnsitzin Güstrow;

D. im Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz:
demHauptamte zu Neubrandcnburg der KöniglichPreußischeSteuer-
inspektorBensch mit dem Wohnsitzin Gustrow,«

Es im Großherzogthum Oldenburg: .

dem Hauptamte zu Varel der den HauptämternOldenburg, Delmen-
hokstUydBrake als Vereinskontroleur beigeordneteKöniglichPreußische

SltxueämspektorHoffmann unter Beibehaltung seines Wohnsitzesin
en urg;

,

F. in der freien Hansestadt Vremenz
dem zollvereinsländischenHauptamte zu Bremen·an Stelle des in
den Landesdien zurückberufenenKöniglichBayerischen Zollinspektors
Hofreiter der öniglichBayerischeRevisions-OberkontroleurLossow
mit dem Wohnsitz in Bremen

T

(Nr- 27l.) Seine Majestät der König von Preußen haben im Namen
des NorddeutschenBundes

den Preußischenund Bremischen Konsul Wilhelm Tappenbeck in
Parä de Belem,

den PreußischenKonsul Heinrich Philipp Ludwig Kalkmann in
eara,

den Preußischenund OldenburgischenKonsul Johann Bley in Bahia,
den

PreutßischenKonsul Carl Heinrich Cornelius Wagner in
an os,

den
sJngeUßischenKonsul Ferdinand Ernst Friedrich Hackradt in

e erro,
den PreußischenVizekonsulVictor Gaertner in Blumenauj

den
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den PreußifchenVizekonsulund HamburgischenKonsulOttokar Dörffel
in Dona Franciska,

den PreußifchenKonsul Wilhelm Ter Brüggen in Porto Alegre,
den PreußischenKonsul Ludwig v. Loeßl in Rio Grande do Sul,
den LübeckischenKonsul Joao Cancio Pereira Prazeres in

San Luiz,
«

den PreußischenVizekonsulRudolph Waehneldt in Petropolis,
den Kaufmann Franz Otto Schramm zu Maroim

zu Konsuln des NorddeutschenBundes, sowie
den Kaufmann Alfred Weber zu Natal (Rio Grande do Norte) und

den Kaufmann Conrad Ernst Steidel in So Paolo
zu Vizekonsulndes NorddeutschenBundes zu ernennen geruht.

(Nk. 272.) Seine Majestät der König von Preußenhaben im Namen
des NorddeutschenBundes

den Kaufmann August v. Uslar zu Cardenas,
den Kaufmann Wilhelm Lauten zu Manzanillo und

den Kaufmann Hermann Fr. Gruner zu Cienfuegos
zu Vizekonsulndes NorddeutschenBundes zu ernennen geruht.

=-

Berichtigung.
In der Beila e Litt. C. zu dem im 34. Stück des Bundesgesetzblattsfür

1868. abgedruckten esetzevom 25. Juni 1868., betreffenddie Quartierleistung
für die bewaffneteMacht währenddes Friedenszustandes,ist S. 548. Kol. 6.

sub Nr. 328. statt »Elpe« zu setzen: Elze, und ibid. S. 565. Kol. 6. sub

Nr. 154(). statt «Wiesen«zu setzen: Wins en a. d. Luhe.

Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers.

Berlin, gedrucktin der KöniglichenGeheimen Ober-Hofbuchdruckerei
(R. v. Decker).


